
Anlage 2 zur Vorlage 2761/2018 -
Planzeichnung

aufgehoben:
siehe B-Plan Nr. 2.20

aufgehoben:
siehe B-Plan Nr. 2.11/ 
2.vereinfachte Änderung
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DN 40°- 55° (siehe auch gestalterische Festsetzung  
         Nr. 1) 

SD: SatteldachDachform

Dachneigung

WA1 und WA7

FORTFÜHRUNG DER GESTALTERISCHEN FESTSETZUNGEN 
GEMÄSS § 86 Bau O NRW

1. Im Falle von Dächern mit den Neigungsfestsetzungen
30°, 10°- 30° sowie 20°- 30° besteht für die Bauausführung eine 
Toleranz von maximal 5°.
Für Dächer mit den übrigen Neigungsfestsetzungen besteht eine 
Toleranz nicht.

86  BauO NRW

Bebauungsplan Nr. 2.11 / 3. Änderung
Gebiet
zwischen Breite Straße und B64

SG 61 Bauordnung und Stadtplanung
Sachgebietsleitung:           Maßstab: 1:1.000

Dezernatsleitung:                       Warendorf, den 20.04.2018

STAND: BESCHLUSS ZUR ERNEUTEN ÖFFENTLICHEN AUSLEGUNG

THmax 6,50 m FHmax 10,50m DN  ≥ 25°

geänderte o. ergänzte Baugebiets- u. Nutzungsgrenze

geänderte Baugrenze 

FORTFÜHRUNG DER FESTSETZUNGEN IN TEXTFORM

6. Bezugspunkt für die festgesetzten Höhen baulicher Anlagen ist die Fahrbahn-
mitte der der Erschließung dienenden öffentlichen Verkehrs äche gemessen in 
der Mitte der gemeinsamen Grenze des Baugrundstückes mit der Verkehrs äche.

7. Die Traufhöhe bezeichnet die Schnittkante der Außenwandhaut mit der äußeren 
Dachhaut. Bei Pultdächern ist die obere Traufhöhe maßgeblich.

8. Im Bereich WR3 beträgt die maximale Traufhöhe der dem Ostenfelder Weg zuge-
wandten Gebäudeseite 4,50 m und der dem Ostenfelder Weg abgewandten Gebäu-
deseite 6,50 m.

# 2,00 m

Vermerk gem. §9 (6a) BauGB

  Vorläu g gesichertes Überschwemmungsgebiet des   
  Holzbachs im Sinne des §76 (3) WHG
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FORTFÜHRUNG DER TEXTLICHEN HINWEISE

8. Die im Bebauungsplan in Bezug genommenen DIN-Vorschriften und sonstigen 
außerstaatlichen Regelwerke werden im Baudezernat der Stadt Warendorf, 
Freckenhorster Straße 43, 48231 Warendorf, während der Öffenungszeiten und 
zusätzlich außerhalb der Öffnungszeiten nach Terminabsprache zur Einsicht bereit 
gestellt.
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